
15:19 Auswärtsniederlage der TSV beim Tabellendritten Neckarweihingen 

TSV-Ringer verkauften sich teuer 

Entgegen aller Befürchtungen nahmen die TSV-Ringer im Auswärtskampf beim klar favorisierten 

Tabellendritten KSV Neckarweihingen sogar ein anschauliches Ergebnis mit von der Matte, obwohl 

man, wie vor Wochenfrist, krankheitsbedingt ersatzgeschwächt antreten musste.  

Erst in der vorletzten Einzelkampfpaarung kippte die Begegnung uneinholbar auf die Seite der 

Gastgeber.  

Wie so oft in dieser, für sie schwierigen Saison, konnten die Bibrisfighter 5 Einzelsiege für sich 

verbuchen, aber 3:4 Vierer für die Ludwigsburger Stadtteil-Athleten bedeuteten den entscheidenden 

Ausschlag.  

Head-Coach Bernd Biller gab dann durchaus gelöst zu Protokoll: „Wir haben uns in unserer Rolle 

außerhalb der Poleposition gut verkauft und mit dieser dezimierten Besetzung fast schon das 

Optimale herausgeholt. Am Ende hätte nur die Niederlage als solche, bei 1 bis 2 durchaus 

möglichen weiteren Punkten, nur mehr noch knapper gestaltet werden können“. 

Ein Lichtblick in der momentan wöchentlich eng angelegten Zwangsjacke. 

In den beiden untersten Gewichtsklassen bis 57 kg und bis 61 kg gingen auf jeder Seite jeweils 4 

kampflose Punkte auf das Konto der Internationalen Maxim Sarmanov (TSV) und von Kastriot 

Sedolli (N).  

Dazwischen, bis 130 kg Fr, konnte Sebastian Stängle (TSV) den Aktionsradius des Ex-

Heilbronner Bundesligaringer Stefan Kamockjj zunächst gut eingrenzen. Erst in der Schlussphase 

gelang dem Favoriten eine Viererwertung zu dessen, entgegen dem Kampfverlauf, zu deutlich 

ausgefallenen 0:11 Punktsieg.  

Bis 98 kg gr baute Riccardo Caricato (TSV) seinen unbefleckten Kampf-Status mit einem 

schnellen Schultersieg über Ömer Sengül weiter aus. 

In der Kategorie bis 66 kg gr musste der Jugendliche Tim Schäffer (TSV) eine 0:18 

Technikniederlage dem 3. Deutschen Juniorenmeister Daniel Schweng überlassen.  

Aus dem nach 5 Gewichtsklassen resultierenden 8:11 Rückstand machte bis 86 kg Fr Mihail 

Georgiev (TSV) mittels eines 16:0 Techniksieges über Sascha Giese eine 12:11 Führung der TSV.  

Bis 71 kg Fr gelang Routinier Alexandros Pilavidis (TSV) gleich mal eine 4er-Aktion gegen den 

Juniorenspitzenringer Levi Ulamec und konnte im weiteren Kampfverlauf einen 8:2 Vorsprung 

hinten raus abschmelzend zu einem nicht unbedingt zu erwartenden 8:7 Punktsieg verteidigen.  

Bis 80 kg gr musste der zudem aufgerückte TSV-Ersatzringer Torben Strobl einen Schultersieg an 

Nils Weber abgeben. 

Bis 75 kg greco wurde Emir Kosan (TSV) vom Rumänen Aurel Buliga ebenfalls geschultert und 

somit waren die Würfel zur Entscheidung gefallen.  

Abschließend, wurde der Highlight-Kampf bis 75 kg Freistil zwischen den beiden saisonal noch 

unbesiegten Leon Rul (TSV), der ebenfalls gesundheitlich angeknockt die Begegnung aufnahm, 

und Andranik Ovsepian ausgetragen. In nahezu 5 Minuten konnte Rul eine souveräne 14:1 Führung 



heraus ringen, ehe er seinen starken Gegner noch aufkommen lassen musste. Der 14:9 Punktsieg 

bedeutet gleichzeitig den 13. Saisonerfolg des jungen TSV-Leistungsträgers. 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

  

Bezirksliga Männer 

AC Röhlingen II - TSV Herbrechtingen II  24:32 

Mit einem Sieg in einem kleinen Ostalb-Derby gelang es der „TSV-Zweiten“ mit einer Wiederholung 

des Hinkampf-Erfolges die Vizemeisterschaft abzusichern. Der Vorschub für den letztlich 

souveränen Auswärtssieg wurde bereits in der 1. Kampfhälfte gelegt, so dass die TSV’ler entspannt 

die 2. Kampfhälfte bestreiten konnten. 

Halbzeit 1: 

Bis 57 kg gr: Abdullah Mahmoudiaghdam (TSV) 23:5 Techniksieger über Constantin Lübbe (4:0); 

bis 130 kg gr: Artem Hrabovskyi (TSV) 17:2 Techniksieger über Maximilian Wenhuda (8:0); bis 61 

kg Fr: Hannes Geiger (R) kampfloser Sieger (8:4); bis 98 kg Fr: Christoph Krämer (TSV) 

Techniksieger über Tizian Seifert (12:4); bis 66 kg gr: Leomid Colesnic (TSV) Schultersieger über 

Henrik Geiger (16:4); 86 kg gr: Sebastian Kuralesov (TSV) Schulterniederlage gegen Routinier 

Martin Mayer (16:8); bis 75 kg Fr: Timo Schäfer (TSV) Schultersieger über Rilind Buduri (20:8); 

Halbzeit 2: 

Bis 57 kg Fr: Abdullah Mahmoudiaghdam (TSV) Schulterniederlage bei 17:7 Führung gegen 

Constantin Lübbe (20:12); bis 130 kg Fr: Christoph Krämer (TSV) Schultersieger über Tizian Seifert 

(24:12); bis 61 kg gr: Hannes Geiger (R) kampfloser Sieger (24:16); bis 98 kg gr: Artem Hrabovski 

(TSV) Schultersieger über Maximilian Wenhuda (28:16); bis 66 kg Fr: Leomid Colesnic (TSV) 16:0 

Techniksieger über Henrik Geiger (32:16); 86 kg Fr.: Sebastian Kuralesov (TSV) 0:16 

Technikniederlage gegen Martin Mayer (32:20); bis 75 kg gr: Timo Schäfer (TSV) 0:16 

Technikniederlage gegen Michael Wöhrle (Endstand 32:24); 

Alwin Reimer  
Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


